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AFRIKA 

BENIN: NUN AUCH KURZWELLE 
FÜR TWR-MISSIONSSENDER 

GEPLANT 

(TWR/HjB) Die protestantische Ra-
diomission Trans World Radio will 
bis Juni 2006 einen 100-kW-
Mittelwellensender in Benin in Be-
trieb nehmen. Ursprünglich war der 
November 2005 genannt worden. 
Nun soll das bisher auf 1,5 Mio. 
USD veranschlagte Projekt erweitert 
werden. In Kooperation mit HCJB 
World Radio will man auch auf 
Kurzwelle senden und bereitet einen 
entsprechenden Antrag bei den 
Behörden vor. Auf diese Weise soll 
endgültig die Lücke geschlossen 
werden, die die Zerstörung von 
Radio ELWA Monrovia im liberiani-
schen Bürgerkrieg hinterlassen hat. 
Mehr Informationen über das lau-
fende Mittelwellenprojekt finden sich 
bei 
www.twrafrica.org/projects/projects-
01.asp.  

NIGERIA: NEUE INTERNATIONALE 
MEDIENARBEIT EINER 

NIGERIANISCHEN PFINGSTKIRCHE 

(RCCG 23.8./HjB) Die nigerianische 
Redeemed Christian Church of God 
hat einen Medienzweig gegründet. 
Die Dove Media Group mit Zweigen 
in Nigeria, den USA und dem Ver-
einigten Königreich soll sich in den 
Bereichen Fernsehen, Rundfunk, 
Internet und Printmedien engagie-
ren. 
Nach eigenen Angaben hat Dove 
Media Group Inc. (Irving TX) das 
Urban America TV Network mit 75 
Partnern in den USA übernommen 
und im Dezember 2004 mit Satelli-
tenfernsehen für Nigeria und West-
afrika begonnen. In Europa hat sich 
Dove Media Group (UK) Ltd. einen 
Kanal bei British Sky Broadcasting 
gekauft und sendet nun als Channel 

Twenty-four-seven". Ein 24-stündi-
ges Internetprogramm wird mit dem 
1. August 2005 auch über längere 
Strecken des Tages auf Kurzwelle 
übertragen. Nach Angaben der 
Website von WWRB Manchester 
kommen die Programme 16.00-
22.00 Uhr auf 15250 kHz und 23.00-
05.00 Uhr auf 5050 kHz. 
Die Redeemed Christian Church of 
God wurde 1952 gegründet und ist 
pfingstkirchlich orientiert. Die Zen-
trale ist in Ebute-Metta im nigeria-
nischen Bundesstaat Lagos.  

RWANDA: UMUCYO COMMUNITY 
RADIO AUF SENDUNG 

(Panos/HjB) Seit dem 12. Juni 2005 
sendet Umucyo Community Radio 
5.00-23.00 Uhr Ortszeit auf 102,8 
MHz in KiNyarwanda, Englisch und 
Französisch Die achte Privatstation 
des Landes nach dem Völkermorden 
arbeitet als nicht-kommerzielles 
Nachbarschaftsradio für die Haupt-
stadt Kigali. Nach Angaben von Ful-
gence Vuguziga widmen die 12 Mit-
arbeitenden in Programm und Pro-
duktion ihre Arbeit Nachbarschafts-
themen, Gesundheits- und Entwick-
lungsfragen sowie dem Kampf ge-
gen AIDS und Völkerhass. Die Sta-
tion stellt sich auf ein christliches 
Fundament. (Panos-Rundbrief Au-
gust 2005 
www.panosparis.org/fr/newsletter.ph
p#presseaudio0) 

SAMBIA: SENDEPLAN DER 
CHRISTIAN VOICE 

(VK 21.8./HjB) Der protestantische 
Missionssender Christian Voice wird 
aktuell nach folgendem Sendeplan 
beobachtet: 
06.05-16.00 9865  
16.00-06.05 4965  
Uhr Weltzeit Frequenz (Sender) 

Programm 
Aktuell gibt es also keine Sendun-
gen auf 6065 kHz (ex 04.00-07.00 
Uhr). Empfangsmeldungen in Eu-
ropa beziehen sich auf 4965 kHz in 
der tiefen Nacht.  

TANSANIA: DRM-VISIONEN BEI 
DER RADIO VOICE OF THE GOSPEL 

(HjB) Mitarbeiter der noch in die Zei-
ten der lutherischen Afrika-Station 
Radio Voice of the Gospel zurück-
gehenden tansanischen Stimme des 
Evangeliums erwägen, Digital Radio 
Mondiale als Zuspielung für UKW-
Sendungen einzusetzen. Nach der 
Verstaatlichung der Radio Voice of 
the Gospel sendete man über TWR 
Swaziland. Der Sendeumfang ist 
aber in den letzten Jahren stark 
abgebaut worden und umfasst im 
wesentlichen noch eine halbe Stun-
de abends. Die Evangelisch Lutheri-
sche Kirche in Tanzania betreibt in-
zwischen in Nordtansania sieben 
kleine UKW-Sender mit etwa 18 
Stunden täglichem Programm. Ger-
ne würde die Kirchenleitung das 
Empfangsgebiet auf ganz Tanzania 
ausweiten. Das bestehende UKW 
Sendernetz kommt aber an die 
Grenzen für den Ballempfang. Da 
die Kirche in dem bettelarmen Land 
nur knappe Finanzmittel hat, kommt 
die Anmietung eines Satellitenkanals 
nicht in Frage. Internet ist zu unzu-
verlässig, so dass man nun eine Zu-
spielung mittels DRM auf Kurzwelle 
in Betracht zieht. 

TANZANIA: REPARATUR DER 
RVOG-SENDEANLAGE IN KIDIA 

(MAh/HjB) Die Evangelisch-
Lutherische Kirche in Tanzania 
betreibt inzwischen in Nordtansania 
7 kleine UKW-Sender mit etwa 18 
Stunden täglichem Programm. Der 
Sender in Kidia läuft auf Solarstrom. 
Während der Regenzeit machten 
sich Diebe an der Sendeanlage zu 
schaffen und stahlen vier 
Solarpaneele. Den Schäden zufolge 
muss es zu einem Unfall gekommen 
sein, ob es aber Personenschäden 
gab, bleibt offen. Eine 
Reparaturcrew von Sauti ya Injili 
ersetzte die Panele und die 
abgeknickte Halterung. Außerdem 
wurde die Bewachung verstärkt. 
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AMERIKA 

COSTA RICA: TIFC FARO DEL 
CARIBE WIEDER AUF KURZWELLE 

(HjB) Die protestantische Radiomis-
sion TIFC Faro del Caribe hat An-
fang August 2005 die Kurzwelle 
5054 kHz (5 kW) reaktiviert. Wie ein 
Telefonanruf bei der ältesten pro-
testantischen Station Costa Ricas 
ergab, hatten die Kurzwellenfreunde 
die Testsendungen kurz nach ihrem 
Beginn entdeckt. Nach Angaben von 
Stationsingenieur Salvador Lopez 
liefen die ersten Sendungen rund 
um die Uhr. Nach dem Ende der 
Tests soll 0.00-4.00 und 10.00-16.00 
Uhr auf 5055 kHz gesendet werden. 
Die Frequenz war zuletzt im Juni 
2004 gemeldet worden. Für die seit 
1949 benutzte Frequenz 9645v kHz 
gibt es keine Pläne. Auf der Home-
page www.farodelcaribe.org werden 
allerdings nach wie vor nur die Pro-
gramme auf der Gleichwelle 1080 
kHz und auf UKW 97,1 MHz ge-
nannt.  
Nach der ersten Zeit wurde auch die 
Audioqualität besser. Die Kurz- und 
Mittelwellensendungen werden mit 
wenigen Sekunden Verzögerung auf 
im Internet www.farodelcaribe.org 
ausgestrahlt. 

USA (GEORGIA): TÖDLICHE 
SCHÜSSE IN MEGA-KIRCHE EINES 

FERNSEHPREDIGERS 

(LRü 31.7.) In einer Kirche im ame-
rikanischen Bundesstaat Georgia ist 
am 30. Juli 2005 ein Mann durch die 
Polizei erschossen worden. Nach 
Polizeiangaben sei der bislang Un-
bekannte in das 9000 Besucher fas-
sende Gemeindezentrum der World 
Changers Church International des 
schwarzen Fernsehpredigers Creflo 

A. Dollar in College Park gekommen 
und habe angefangen mit Besu-
chern und Mitarbeitern zu streiten. 
Beim Eintreffen eines Polizisten ha-
be der Mann sich nicht beruhigen 
lassen. Stattdessen habe er ver-
sucht eine Waffe gegen den Polizi-
sten zu richten, der ihn daraufhin 
erschoss. 
Die Gottesdienste aus der pfingst-
kirchlichen Gemeinde mit Pastor 
Dollar werden seit 1990 im Fernse-
hen unter dem Titel Changing your 
World verbreitet. Weltweit können 
bis zu einer Milliarde Menschen das 
Programm sehen. In Deutschland 
werden die Fernsehgottesdienste 
bei NBC Europe sonntags ab 9 Uhr 
sowie über Premiere ausgestrahlt. 

USA (OKLAHOMA): MORDAUFRUF 
DURCH BEKANNTEN 

EVANGELISTEN 

(HjB) Einen Sturm der Entrüstung 
entfachte Pat Robertson, einer der 
bekanntesten US-Fernsehprediger, 
mit einer Aufforderung zur Ermor-
dung des venezolanischen Staats-
präsidenten Hugo Chavez. In sei-
nem Programm 700 Club berichtete 
ein Lateinamerika-Experte über die 
Gefahr, die von Chavez ausgehe.  
Chavez gehört neben dem kubani-
schen Diktator Fidel Castro zu den 
schärfsten Widersachern der US-
Regierung in Lateinamerika. Vene-
zuela ist der fünftgrößte Ölexporteur 
der Welt und hat mit die größten Öl-
reserven außerhalb des Mittleren 
Ostens. Die Beziehungen zwischen 
den USA und Venezuela haben sich 
seit einem Putsch im Jahr 2002 ab-
gekühlt, bei dem Chavez kurzzeitig 
die Macht verlor. Chavez wirft den 
USA vor, den Staatsstreich ange-
zettelt zu haben. 
Der 75jährige konservative Prediger, 
der 1988 bei der Bewerbung um die 
republikanische Präsidentschafts-
kandidatur gegen George Bush se-
nior verlor, kommentierte die Äuße-
rungen seines Gastes mit dem Vor-
schlag, Chavez umzubringen: „Wir 
haben die Fähigkeit, ihn auszu-
schalten, und ich glaube, dass wir 
diese Fähigkeit nutzen sollten." Ein 
Attentat sei billiger als ein Krieg für 
200 Milliarden Dollar. 
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Die Äußerungen wurden von kon-
servativen und liberalen Kirchenre-
präsentanten scharf verurteilt. Der 
Generalsekretär des Nationalen 
Kirchenrates, Robert Edgar, be-
zeichnete die Äußerungen als „un-
glaublich und entsetzlich“ und warf 
dem „sogenannten Evangelisten“ 
vor, seine Medienmacht zu mißbrau-
chen. Aber auch Robertson theo-
logisch nahestehende Vertreter der 
Evangelikalen distanzierten sich. 
Der Generalsekretär der Weltweiten 
Evangelischen Allianz (WEA), Geoff 
Tunnicliffe (Markham/Kanada), er-
klärte, die Äußerungen des Fernseh-
predigers stünden in völligem Ge-
gensatz zu den Lehren Jesu Christi. 
Nach Worten des Präsidenten der 
Evangelischen Allianz Venezuelas, 
Pastor Sam Olson (Caracas), setzt 
Robertson das Leben der Christen in 
seinem Land aufs Spiel, weil er die 
Regierung glauben mache, dass sie 
Attentatspläne unterstützten. Weni-
ge Tage nach Robertsons Aufruf 
hob die Regierung Venezuelas die 
Arbeits- und Aufenthaltserlaubnis für 
an die 1000 Missionare auf, für die 
neue Bedingungen erstellt werden.  
Der Prediger selbst wollte zunächst 
keinen Kommentar abgeben bzw. 
fühlte sich dann missverstanden. Da 
aber die Einlassungen der Fernseh-
sendung eindeutig waren, bedauerte 
der 75-Jährige dann doch. Im nach-
hinein sehe er seinen Fehler ein: 
„Ich entschuldige mich dafür.“ Un-
verändert sei er aber überzeugt, 
dass von Chavez große Gefahr aus-
gehe. Dieser gehe brutal gegen die 
heimische Opposition vor und arbei-
te am Sturz demokratischer Regie-
rungen. 
700 Club ist das Flagschiffprogramm 
von Robertsons Fernsehsender 
Christian Broadcasting Network, 
wird aber auch von anderen reli-
giösen und nicht-religiösen Sendern 
in 90 Ländern ausgestrahlt. Der 
Fernsehkanal ABC Family distan-
zierte sich von Robertson und er-
klärte gleichzeitig, man sei vertrag-
lich zur Ausstrahlung verpflichtet und 
habe keinen Einfluss auf die Inhalte 
der Show. Der 700 Club hat in den 
USA täglich etwa eine Million Zu-
schauer.  

USA (PENNSYLVANIA): 
SENDEPLAN VON WINB RED LION 

(HjB) WINB Red Lion hat zum 14. 
August 20005 folgenden Sende- und 
Programmplan: 
11.00-15.00 13570 kHz,  
15.00-21.00 Mo-Fr 9740 kHz, Sa So 

13570 kHz 
21.00-02.00 13570 kHz 
Sonntag auf Montag 
12.00 Bible Commentary - Carl 

O'Beirn, :30 Feed My Sheep 
Pastor Jeff Davis 

13.00 Unseen Hand Ministries, :15 
Brother James, The Miss. Bd, 

14.00 Rivers of Living Water Faith 
Church, :30 Good Friends Radio 
Network Internet 

15.00 Good Friends Radio Network  
16.00 Restoration of Faith, :30 

Beyond the End Times 
17.00 Fountain of Truth Ministries, 

:15 Moments of Inspiration - Larry 
Branum, :30 Echoes from the Old 
Path 

18.00 Wesleyan Hour - Norman 
Wilson, :30 My Beloved - Joan 
Bellomo 

19.00 Bible Truth Gospel Radio 
20.00 Airmail from God, :15 Flame 

of Power with Evang. Helen 
Brinson, :45 Praise Time 

21.00 Life's Answers Today, :30 
Living the Bible 

22.00 Wall Street Unspun 
23.00 Say Amen Ministries - Dr. R. 

C. Wells, :30 Assyrian Ministry 
00.00 Bible Commentary Carl 

O'Beirn 
00.15 True Vine Radio Broadcast, 

:45 Gospel Broadcast Elswick 
01.00 Chaplain Gil - Gilbert Spencer, 

:15 Word of Flame Ray & Brenda 
Knapp, :30 Musical Memories - 
Martha Garvin 

Montag bis Freitag auf Folgetag 
11.30 Mo-Fr In Season and Out of 

Season 
12.00 Mo-Fr R. G. Hardy Presents 
12.15 Di Fellowship Time, Mi Make 

It Clear, Do The Peace of Christ, 
Fr Bible Commentary Carl O'Beirn 

12.30 Mo Musical Memories, Di 
Signs of the Times, Mi In Season 
and Out of Season, Do Alan 
Stockton Min., Fr Words of Life 
Raymond Beard 

13.00 Mo Reaching the World for 
Jesus, Di Templo Trinidad 

Presents Jesus Christo, Mi New 
Hope Ministries, Do Words of Life 
Raymond Beard, Fr Gospel 
Crusade Ministries R. Hedderick 

13.30 Mo-Fr In Season & Out of 
Season 

14.00-24.00 Mo-Fr Good Friends 
Radio Network 

00.00 Di I Believe In Miracles, Mi 
Walking in Power, Do Musical 
Memories - Martha Garvin, Fr Faith 
Holiness Church, Sa Glow Love 
Ministry - John Pearce 

00.30 Di-Sa Words of Life Raymond 
Biard 

01.00 Di Mi .Faith Holiness Church, 
Do The Spiritual Ride, Fr Greater 
Grace of Carlisle, Sa Back to 
Calvary 

01.15 Do Let's Go Visiting 
01.30 Di Solid Rock Baptist Church 

call-in, Mi Brother James, The 
Miss. Bd, Do Faith Holiness 
Church, Sa The Way of Truth 
Broadcast 

02.00 Di Sa Good News of God's 
Grace 

Samstag auf Sonntag 
13.30 Living the Bible 
14.00 Spirit of Life Lenny Meyer, :30 

Good News Hour 
15.00 The Sabbath Bible Study call-

in 
16.00 Call to Worship, :30 Back to 

Basics 
17.30 Fountain of Truth Ministries, 

:45 Harmony Notebook 
18.00 Meat In Due Season, :30 

Templo Trinidad Presents Jesus 
Christo 

19.00 Truths to Live By, :30 
Wesleyan Hour - Norman Wilson 

20.00 Gospel Crusade Ministries, 
:30 Good News Hour 

21.00 Kroze Bros. Outreach, :30 
Signs of the Times 

22.00 Bible Truth Gospel Radio 
23.00 Apostolic Assembly, 
00.00 Flame A Fire Ministry, :15 

Airmail From God, :30 Spirit of 
Truth Family Worship E. MCCoy 

01.00 True Vine Radio Broadcast, 
:30 The Way of Truth Broadcast 

02.00 Gospel Crusade Ministries R. 
Hedderick 

Uhr Weltzeit Frequenz (Sender) 
Programm 
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USA (TENNESSEE): SENDEPLAN 
VON WWRB MANCHESTER 

(HjB) WWRB Manchester, das zeit-
weilig für die Ausstrahlung von Pro-
grammen extremistischen Inhalts 
bekannt war, konzentriert sich mit 
der Ausnahme American Dissident 
Voices inzwischen fast ganz auf 
religiöse Sendungen. Die bisherige 
Praxis, keine Kontakte zu Kurzwel-
lenhörern zu wünschen, wurde 2004 
insofern revidiert, als nach Ewigkei-
ten Empfangsberichte bestätigt wur-
den. Ein großer Teil der Sendezeit 
von World Wide Religious Broad-
casters, so der Slogan, wird von R. 
G. Stairs Overcomer Ministry und 
seit dem 1. August 2005 vom Me-
dienzweig Dove Broadcasting einer 
nigerianischen Pfingstkirche genutzt. 
The Overcomer Ministry (Brother R. 
G. Stair) 
05.00-12.00 5085 kHz 
12.00-22.00 9320 kHz 
22.00-05.00 6890 kHz 
Dove Media (ab 1. August 2005) 
16.00-22.00 15250 kHz 
23.00-05.00: 5050 kHz 
Weitere Kunden: 
23.00-05.00 5085 kHz, Sa So ab 

22.00 
22.00 Sa American Dissident 

Voices, So God's Message For 
Today 

22.30 Sa Herald of Truth, So Son's 
of Liberty 

23.00 Mo Do unbelegt, Di I Am 
Broadcast, Mi Reality in Jesus, Fr 
The Truth is in Yahweh, Sa AV 
1611 Hour, So Full Gospel Hour 

23.30 Mo-Mi unbelegt, Do Reality in 
Jesus, So Shortwave Sermon 
Time 

00.00 Mo Cathy Kirk, Mi Lighthouse 
Ministries, Do Watch America, Fr 
The Radio Revival Hour, Sa 
Brother Jerry Kirk, So Truth House 

00.30 Mo Watch America, Di King 
James Bible World Wide, Do 
unbelegt, Fr Sons of Liberty, Sa 
Sign of the Times, So Truth House 

01.00 Mo America Bless 
God+American Babylon, Di-Sa 
Truth House, So I Believe+The 
Voice of the Unborn 

02.00 Mo Planet X, Di Narrow Way, 
Mi So Mike Gibson Gospel Music 
Hour, Do unbelegt, AV 1611, Sa 
Watchmen's Radio 

02.30 Mo Planet X, Di unbelegt, Mi 
Tomorrow's News Today, Do 
Salvation Unlimited, Fr Faith 
Holiness, So ? 

03.00 Mo Remnant of Yahweh, Di Mi 
unbelegt, Do Sa Table of Truth, So 
American Dissident Voices 

03.30 Mi Good News For God's 
Grace, Fr unbelegt, So Herald of 
Truth 

04.00 Truth House 
23.00-04.00 5745 kHz, So bis 05.00, 

Mo bis 04.30 
23.00 Mo Dios Cudia De Ti, Di The I 

AM Broadcast, Mi Bible For Today, 
Do Fr Faith Holiness, So Life's 
Answer's Today  

23.30 Mo La Pala Vra De Vi Da, Di 
frei, Do Bible For Today, Fr Word 
For The World, So Victory Bible 
Broadcast 

00.00 Divided Kingdom, So Dios 
Cuida De Ti+Full Gospel Hour, Mo 
Springs of Living Water+Prayer of 
Faith 

01.00 Voice of Victory, So Lives In 
The Balance 

02.00 Mo Sign of the Times, Di He 
Touched Me, Mi Gospel of Christ, 
Do Populist Perspective, Fr 
Tomorrow's News Today, Sa frei, 
So Voice of Victory 

02.30 Mo Consider his Word, Di God 
Is!, Mi Tomorrow's News Today, 
Do Cells of Christ, Fr Watch 
America, Sa Full Gospel Hour, So 
Voice of Victory 

03.00 Mo Do The I Am Broadcast, Di 
Oracles of God, Mi Brother Baker, 
Fr Sa frei, So The Gospel of Christ 

03.30 Mo frei, Di The I Am 
Broadcast, Mi The Message For 
Today, Do Life's Answers Today, 
Fr Feed My Sheep, Sa So Reality 
In Jesus 

04.00 Mo Time's A Ticking, So 
Mercies of God 

04.30 So Word of Life 
16.00-22.00 11920 kHz, So ab 

15.00 
15.00 So Pastor Holbrook+Feed My 

Sheep 
16.00-22.00 Mo-Do Sa The 

Overcomer Ministry (R. G. Stair) 
16.00 Fr Emiris+Good News of 

God's Grace, So Reality in 
Jesus+The I Am Program 

17.00 First Presbyterian+My 
Beloved, So Full Gospel Hour 

18.00 Sign of the Times+Springs of 
Living Water, So Springs of Living 
Water+Mercies of God 

19.00 Preaching of the Cross+ 
Brother Jerry Kirk, So Truth House 

20.00 Life's Answers Today+Bible 
For Today, So Truth House 

21.00 Today With Jesus +The I Am 
Broadcast, So Word of Life+Global 
Glory Broadcast  

Uhr Weltzeit Frequenz (Sender) 
Programm 

EUROPA 

DEUTSCHLAND: SENDEPLAN VON 
BIBLE VOICE 

(Obs/HjB) Die verschwisterten 
Nachfolgeorganisationen von High 
Adventure Ministries, High Adven-
ture Canada und Bible Voice Broad-
casting, mieten, je nach Kundenla-
ge, Sendezeit bei T-Systems-Sta-
tionen in Jülich, Nauen und Wer-
tachtal 
Jülich 
07.00-08.30 5945(290°) Maximalzeit 
für Westeuropa 

06.30-08.30 So Englisch 
06.30-08.15 Sa Englisch 
07.15-08.30 Fr Englisch, 8.00 
Urdu, :15 Punjabi 

15.00-16.00 17510 (90°) Maximal-
zeit für Pakistan 

15.00-15.30 Di Urdu, Sa Englisch 
15.30-16.00 Englisch, Di Urdu, Fr 
Punjabi, So Hindi 

15.40-18.30 13590 (115°) Maximal-
zeit in Englisch, Hebräisch und 
Russisch für den Nahen Osten 

15.40-16.15 Mo Mi Fr Englisch 
15.40-17.15 Di Englisch, 16.15 
Hebräisch, 16.30 Englisch, 17.00 
Russisch 
15.40-16.45 Do Englisch, 16.15 
Hebräisch, 16.30 Englisch 
17.00-18.00 Mi Fr Englisch 
15.45-18.30 Sa 
15.45-18.00 So 

16.15-18.00 9430 (115°) Maximal-
zeit für den Nahen Osten: Arabisch 

16.15-17.00 Mo Mi Fr Arabisch 
17.00-17.30 Arabisch, Sa So 
Englisch 
17.30-17.59 Sa So Englisch 

16.30-17.59 13810 (130°) Maximal-
zeit für das Horn von Afrika: Amha-
risch, Tigrigna 
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16.30-17.30 Amharisch, 17.00 
Tigrigna 
17.30-17.59 Mi Amharisch 

18.00-19.30 6015 (60°) Maximalzeit 
für Osteuropa 

18.15-18.30 Mo-Fr Russisch 
18.00-19.00 Sa Englisch, 18.30 
Russisch 
18.00-19.30 So Englisch, 18.30 
Russisch, 19.00 Englisch 

18.00-18.59 11965 (100°) Maximal-
zeit für den Iran (ab 3.8. ausgebaut) 

18.00-18.15 Sa Englisch, Do Fr Sa 
So Farsi 
18.15-18.30 Do-So Farsi 
18.30-18.45 Sa So Farsi 
18.45-18.59 Sa Dari, So Farsi 

18.00-18.30 9435 (100 kW, 210°) So 
für Spanien Spanisch 
19.00-20.00 9430 (170° / 200°) Ma-
ximalzeit für Zentral- / Westafrika 

19.00-1930 Sa Englisch 
19.30-2000 Sa So Englisch 

Nauen 
17.00-19.15 9430 (125°) Maximal-
zeit für den Nahen Osten 

17.30-18.00 Di Hebräisch 
18.00-19.00 Sa Englisch, So 
Arabisch 
18.15-19.00 Fr Arabisch 
19.00-19.15 So Arabisch 

Wertachtal 
08.45-10.15 17595 (125 kW, 135°) 

Fr für den Nahen Osten: Arabisch 
15.30-16.00 13840 (250 kW, 90°) 

Mo-Fr in Hindi für Asien (ab 18.7.) 
16.30-17.30 13600 (250 kW, 120°) 

Maximalzeit für den Nahen Osten 
16.30-17.15 Mo-Fr Arabisch 
17.15-17.30 Mo Do Fr Arabisch 

Uhr Weltzeit Frequenz (Sender) 
Programm 

NIEDERLANDE: KÜNFTIG ZWEI 
ISLAMISCHE RUNDFUNK-

GESELLSCHAFTEN AUF SENDUNG 

(MN 29.8./HjB) 63 Prozent der 
befragten niederländischen Muslime 
sind mit der Medienberichterstattung 
unzufrieden. Dies geht aus einer 
Meinungsumfrage hervor, die das 
Meinungsforschungsinstitut TNS 
NIPO für den neuen öffentlichen 
Anbieter Nederlandse Islamitische 
Omroep (NIO) durchgeführt hat.  
Man findet die Berichterstattung ein-
seitig negativ. 80 Prozent sind aller-
dings auch der Meinung, dass die 
muslimische Gemeinschaft selber zu 

Verbesserungen beitragen kann. 
Dies betrifft sowohl die Öffentlich-
keitsarbeit als auch die interne 
Selbstkritik. Etwa 40 Prozent sind 
auch für schärfere Strafen gegen 
Radikale. 
Nederlandse Islamitische Omroep 
beginnt am 4 September 2005 mit 
seinen Sendungen. Das Team unter 
Führung von Interimsdirektor Peter 
Verschoor bestreitet künftig 90 bzw. 
30 Minuten wöchentlich im Hörfunk 
und Fernsehen.  
In den Niederlanden gibt es freilich 
schon eine islamische Rundfunk-
gesellschaft: den Nederlandse 
Moslim Omroep, der 1993 vom 
niederländischen Islamrat gegründet 
wurde. Im Fernsehen gab es bisher 
52 Stunden von der NMO im Jahr: 
Diskussionsrunden, aber auch 
ausdrücklich religiöse Sendungen 
und Koran-Rezitationen. Radio NMO 
sendete um die 156 Stunden im 
Jahr, überwiegend auf dem 
wortorientierten Mittelwellenpro-
gramm 747 AM. Frank William, seit 
1997 Direktor von NMO, gilt als 
Liberaler. So kamen auch Islam-
Kritiker wie Ayaan Hirsi Ali und Theo 
van Gogh in NMO-Programmen zu 
Wort. Diese Praxis hat der NMO viel 
Kritik von konservativerer Seite 
eingetragen. 
Das Commissariaat voor de Media 
hat beschlossen, dass sich die bei-
den muslimischen Rundfunk-
gesellschaften die zur Verfügung 
stehende Zeit künftig teilen müssen. 
So kommen beispielsweise NIO und 
NMO künftig nacheinander im 
Fernsehprogramm von Nederland 1. 

VEREINIGTES KÖNIGREICH: NEUE 
ADRESSE FÜR AWR EUROPE 

(APD 10.08./HjB) AWR Europe hat 
die bisherigen Räumlichkeiten in der 
Nähe des adventistischen Newbold 
College verkauft und ist innerhalb 
von Bracknell in neue Räume um-
gezogen. Die Adresse lautet nun: 
Adventist World Radio - Europe 
Region Director: Bert Smit 
1 Millbank Court, Millbank Way 
Bracknell, Berkshire, RG12 1RP 
United Kingdom 
Tel: 44-1344-401-401 
Fax: 44-1344-401-419 
E-mail: europe@awr.org 

AWR Europe betreut die weltweite 
Verteilung von AWR-Programmen. 
Weitere AWR-Niederlassungen gibt 
es in Johannesburg für Afrika, Ame-
rika und Singapur für Asien und 
Ozeanien. Sie betreuen die AWR-
Sendungen für ihre Region und hel-
fen adventistischen Radiogruppen 
bei ihrer lokalen Radioarbeit. Welt-
weit sendet Adventist World Radio 
gut 1200 Programmstunden in 55 
Sprachen. In einer strategischen 
Entscheidung konzentriert man sich 
auf die Gebiete, die mittels Mission 
von Mensch zu Mensch nur schwer 
zu erreichen sind. 

OZEANIEN 

AUSTRALIEN (WESTAUSTRALIEN): 
HCJB AUSTRALIA  

(AdG 29.8./HjB) The Voice of the 
Great Southland hat vom 28. August 
bis 30. Oktober 2005 folgenden 
Sendeplan: 
07.00-09.00 11750 (50 kW, 120°) 

Englisch für Ozeanien 
10.00-11.30 15425 (100 kW, 340°) 

für Ostasien: Kantonesisch, 10.30 
Englisch 

11.30-13.00 15425 (100 kW, 307°) 
für Südost- und Südasien: Eng-
lisch, 12.00 Indonesisch, :30 Nepa-
li, :45 Bengali, So Hindi  

13.00-14.30 15405 (100 kW, 307°) 
für Südasien: Mo Sa Chattisgarhi, 
Di Bhojpuri, Mi Tamil, Do Marwari, 
Fr Marathi, So Englisch; :15 Hindi; 
30 Urdu, So Englisch; 14.00 Eng-
lisch  

14.30-15.30 15390 (100 kW, 307°) 
für Südasien: Englisch 

22.30-00.30 15525 (100 kW, 340°) 
für China Mandarin-Chinesisch, So 
Englisch; 23.00 Mandarin, 24.00 
Englisch 

00.30-02.30 15405 (100 kW, 307°) 
für Südasien Nepali; :45 Bengali, 
So Chattisgarhi; 1.00 Mo Sa Chat-
tisgarhi, Di Bhojpuri, Mi Tamil, Do 
Marwari, Fr Marathi, So Englisch; 
:15 Hindi; :30 Englisch; 2.00 Urdu, 
So Englisch 

Uhr Weltzeit Frequenz (Sender) 
Programm 

Das Antennenfeld von Kununurra 
verfügt zur Zeit nur über Antennen 
für 11 und 15 MHz, soll aber ausge-
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baut werden. Außerdem wird das 
Sendegelände für einen zweiten 
Kurzwellensender vorbereitet, der ab 
November 2005 in Richtung China 
eingesetzt werden soll. 

PALAU: INTERNATIONALE 
ANSCHRIFT VON T8BZ 

(TAk 24.8./HjB) Nach einer Mit-
teilung von Ben Chan (High Ad-
venture Ministries - Palau) sollen 
Empfangsberichte für T8BZ weiter 
an High Adventure Ministries, P. O. 
Box 66, Koror PW 96940, Republic 
of Palau, geschickt werden. Die 
jüngst kursierende Anschrift Gospel 
Radio, CPO P. O. Box 6804, Hong 
Kong, sollte dafür nicht benutzt 
werden.  
Seit Jahren meldet T8BZ Palau über 
die US-Fernmeldebehörde umfang-
reichere Sendepläne an, als 
tatsächlich benutzt werden. Im Juli 
definitiv belegt wurde 10.00-11.00 
Uhr die Frequenz 15725 kHz. 

 DEUTSCHSPRACHIGES 
EUROPA 

DEUTSCHLAND (HESSEN): 
AUFBAU EINER NEUEN 

MITTELWELLENANTENNE FÜR 
ERF-MAINFLINGEN 

(HjB) Von September bis November 
2005 soll in Mainflingen die neue 
Antennenanlage für die vom Evan-
geliums-Rundfunk belegte Mittelwel-
le 1539 kHz errichtet werden. Der 
Standort liegt in einem Landschafts-
schutz- und Flora-Fauna-Habitat-
Gebiet. Bau- und Rodungsarbeiten 
sind dort nur von Anfang September 
bis Mitte März zugelassen. Zwar 
konnten die Fundamente für die 
Sendemasten im Frühjahr fertig ge-
stellt werden und sind die Elemente 
für den Steilstrahler seither auf dem 
Gelände, doch die Montage der fünf 
80 m hohen Gittermasten musste 
wegen auf der Erde brütender Zie-
genmelker über die Sommermonate 
ausgesetzt werden. 
Die neue Antennenkonfiguration soll 
die Elektrosmoglage in der Gemein-
de Mainhausen mindern und dem 
ERF deutlich bessere Empfangser-
gebnisse bringen, nachdem sie bis-

her gemessen an der Sendeleistung 
eher enttäuschend blieben. Am Tag 
läuft die Mittelwelle mit 100 kW, 
nach Sonnenuntergang mit 400 kW 
erhöht, um größere Reichweiten zu 
erzielen. In der Nachbarschaft wer-
den dann elektronische Geräte ge-
stört. In Extremfällen kommt aus 
dem Heizkörper Musik, ist am Tele-
phon eine Verständigung kaum 
mehr möglich.  
Auseinandersetzungen um den Fort-
bestand des Mittelwellensenders in 
Mainflingen hatten eine Modernisie-
rung der Anlagen über Jahre ver-
zögert. Die neue Steilstrahlantenne 
gibt die eingespeiste Leistung ge-
bündelt im Winkel von 45 Grad zum 
Horizont und soll so den Detektor-
effekt in unmittelbarer Nachbarschaft 
vermindern. Durch die geänderte 
Abstrahlung soll die Hochfrequenz-
belastung Mainhausens um minde-
stens 70 Prozent reduziert werden. 
Die Kosten für die neue Anlage wer-
den mit etwa zwei Millionen Euro be-
ziffert. Mit ersten Testsendungen ist 
gegen Jahresende zu rechnen, mit 
der offiziellen Inbetriebnahme für 
den ERF im Frühjahr 2006. Der ERF 
sendet 5.00-24.00 Uhr auf 1539 kHz 
und zusätzlich für die europaweite 
Flächendeckung 5.45-6.15 und 
21.30-22.00 Uhr Ortszeit auf der 
französischen Mittelwelle Roumou-
les 1467 kHz. Ursprünglich hätte 
Mainflingen schon lange die Sen-
dungen aus Roumoules überflüssig 
machen sollen. 
 

 

DEUTSCHLAND (NRW): EWTN-TV 
AB 1. SEPTEMBER IM KABEL VON 

NETCOLOGNE  

(EWTN 31.8.) NetCologne hat den 
weltweit größten katholischen Fern-
sehsender EWTN (Eternal Word Te-
levision Network) in sein digitales 
TV-Angebot aufgenommen. Ab dem 
1. September können Multikabel 
Kunden von NetCologne, die über 
einen Digital-Receiver verfügen, das 
Programm von EWTN kostenfrei 
empfangen. NetCologne ist einer der 
größten regionalen Telekommunika-
tionsanbieter in Deutschland.  
„Die Einspeisung von EWTN in das 
Kabelnetz von NetCologne kommt 
zum richtigen Zeitpunkt“, so Martin 
Rothweiler, Geschäftsführer der 
EWTN-TV gGmbH. Gerade nach der 
umfangreichen Berichterstattung 
über den Weltjugendtag in Köln, den 
Tod Johannes Pauls II. und der 
Wahl Benedikts XVI. wünschten sich 
immer mehr Menschen Programme, 
die auch dann Informationen über 
Kirche und Glauben anbieten, wenn 
das Scheinwerferlicht auf die Groß-
ereignisse wieder erloschen sei. 
Diesem Wunsch vieler trage 
NetCologne nun mit der Einspeisung 
von EWTN Rechnung.  
Rothweiler sieht darin auch einen 
Dienst an den Menschen, die auf-
grund von Krankheit und Alter ihr 
Zuhause nicht mehr verlassen könn-
ten. So seien sie in der Lage, über 
das Fernsehen am Glaubensleben 
und den Aktivitäten der Weltkirche 
beständig teilzunehmen. Der Sender 
hofft, daß weitere Kabelnetzbetrei-
ber dem Beispiel von NetCologne 
folgen werden.  
EWTN erreicht weltweit mehr als 
125 Millionen Haushalte in 127 Län-
dern mit Sendungen in deutscher, 
englischer, spanischer und französi-
scher Sprache.  
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AFRIKA 

MOCAMBIQUE: WEITERE UKW-
PARTNER FÜR FEBA-RADIO 

(FEBA/HjB) FEBA-Radio hat mit Ra-
dio Encontro in Nampula und Radio 
Esperança in Lichinga Vereinbarun-
gen über die Ausstrahlung von 
FEBA-Programmen geschlossen. 
Eine mittelfristige Perspektive ist die 
Zusammenarbeit bei der Produktion 
von Programmen.  
In den vergangenen Jahrzehnten 
hatte FEBA-Radio vor allem von sei-
ner Kurzwellenstation auf den Sey-
shellen für Mocambique gesendet, 
später auch aus dem südafrikani-
schen Meyerton. Die erste Sprache 
war Portugiesisch, das von etwa 60 
Prozent der Bevölkerung der frühe-
ren portugiesischen Kolonie ver-
standen wird. Später kamen Sen-
dungen in Sena (1996), Makonde 
(1996) und Yao (2001) dazu. Nach 
dem Wiederbeginn von Privatfunk 
1994 kann man auch im Land selber 
auf UKW senden; es ergab sich 
auch eine Kooperation mit dem 
staatlichen Rundfunk, der Bera-
tungsprogramme des christlichen 
Anbieters ausstrahlt. 

NIGER: ZUFRIEDENE ZWISCHEN-
BILANZ BEI RADIO ESPOIR 

(HCJB/HjB) Kaum ein Jahr nach 
dem Sendebeginn von Radio Espoir 
in Niamey zieht Martin Brown von 
der Stationsleitung eine sehr positive 
Bilanz: „Mindestens die Hälfte der 1 
Mio. Hauptstädter stellt die Station 
wenigstens gelegentlich ein.“ Nach 
seinen Angaben liegt die Station im 
Hörerinteresse vor dem Regierungs-
sender und den UKW-Relais von 
Radio France International und BBC 
London. Insgesamt bewerben sich 
16 Stationen in Niamey um die 
Hörergunst. 
Im Oktober 2004 eröffneten HCJB 
World Radio und lokale Partner die 
erste christliche Lokalstation im Ni-
ger, einem Land mit mehrheitlich 
muslimischer Bevölkerung. Gut 20 
Prozent des Programms sind explizit 
christlichen Sendungen gewidmet. 
Man sendet in Französisch, Fulfulde, 

Hausa und Zarma. Tamajeq für die 
Tuareg ist geplant. 
Aufgrund der nicht ganz stabilen 
Stromversorgung gibt es immer 
wieder technische Probleme. Ob-
wohl man für 600 Watt lizensiert ist, 
fällt die Sendestärke immer wieder 
einmal bis auf 30 Watt zurück. 
Das Senderecht ist nicht auf die 
Hauptstadt beschränkt. Sobald man 
über die Mittel verfügt, soll in Maradi, 
der mit etwa 200.000 Einwohnern 
und Einwohnerinnen zweitgrößten 
Stadt des Landes eine zweite Sta-
tion eröffnet werden. 

NIGERIA: SENDUNGEN VON 
SALAMA RADIO INTERNATIONAL 

WIEDER EINGESTELLT  

(Obs. 26.9.) Salama Radio Interna-
tional, das nach einer Sendepause 
ab Mai 2005 wieder auf Kurzwelle zu 
hören war, hat seine Sendungen am 
14. September 2005 wieder einge-
stellt. Der letzte Sendeplan lautete 
mittwochs und sonntags 19.30-20.30 
Uhr auf 11885 kHz (Woofferton 300 
kW, 180°). 

RWANDA: SENDEPLANÄNDERUNG 
BEI FEBA-RADIO 

(HjB) Seit dem Sendeende auf den 
Seychellen 2003 mietet FEBA-Radio 
Sendezeit auf dem Deutsche Welle 
Relais Kigali. Im September hat die 
protestantische Radiomission die 
seine Sendung in Amharisch von 
Kigali nach Dhabbaya verlegt 
Sommerhalbjahr 2005 hat man 
folgenden Sendeplan:  
17.00-17.57 9865 (250 kW, 30°) 

(16.30 Amharisch verlegt ) 17.00 
Somali, :30 Tigrigna  

19.02-20.30 9550 (250 kW, 30°) 
Arabisch  

Uhr Weltzeit Frequenz (Sender) 
Programm 

AMERIKA 

ECUADOR: IM WINTER NUR EINE 
DEUTSCHE SENDESTUNDE VON 

RADIO HCJB QUITO 

(HjB 10.9.) Der südamerikanische 
Missions- und Kultursender Radio 
HCJB Quito stellt am 29. Oktober 

2005 die deutsche Morgensendung 
aus Pifo ein. Dies gab Redaktions-
leiter Horst Rosiak im DX-Programm 
am 10. September bekannt. Er be-
gründete diese mit den Kosten und 
den zu erwartenden Empfangspro-
blemen. Damit verbleibt im Winter 
nur die Abendsendung über T-Sy-
stems Jülich dann auf 3955 kHz. 
Aktuell sendet Radio HCJB Quito 
morgens 5.00-6.00 Uhr auf 9780 
kHz aus Pifo und 17.00-18.00 Uhr 
auf 6015 kHz aus Jülich.  
Nach Angaben von Horst Rosiak 
plant der deutschsprachige Dienst 
von Radio HCJB Quito folgenden 
Wintersendeplan:  
02.30-03.30 Uhr 9780 kHz (100 kW) 

für Mexiko/Nordamerika Hoch-
deutsch, 3.00 Uhr Plattdeutsch  

15.00-16.00 Uhr 21455 kHz (1 kW 
USB) für Europa Plattdeutsch, :30 
Hochdeutsch 

16.00-17.00 Uhr 3955 kHz (J-100 
kW) Plattdeutsch, :30 Uhr Hoch-
deutsch 

22.30-23.58 Uhr 12040 kHz (100 
kW) für Südamerika Plattdeutsch, 
23.00 Uhr Hochdeutsch 

Uhr Weltzeit Frequenz (Sender) 
Programm 

„In der Wintersaison werden wir die 
Sendungen aus Pifo nach Europa 
einstellen. Soweit dann noch die Eu-
ropaantennen stehen, werden wir 
sie wieder im Frühjahr aufnehmen.“ 
Da die Sendeanlage in der Einflug-
schneise des neuen Großflughafens 
von Quito liegt, hat Radio HCJB 
Quito mit dem Abbau der Sen-
deanlage begonnen. Es ist jedoch 
unklar, wo und in welchem Umfang 
ein Ersatzstandort aufgebaut wird. 
Die deutsche Redaktion geht Ende 
Oktober in Klausur, um die Zukunft 
der Arbeit zu beraten. Die deutschen 
Europa-Sendungen sind die letzten 
Überseesendungen aus Quito und 
müssen sich auch selber 
finanzieren. 
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USA (LOUISIANA): AUCH WWCR-
SCHWESTERSTATION VON 

KATRINA BETROFFEN 

(WWCR 26.9./HjB) Neben vielen 
anderen Stationen in der Region 
verstummte durch den Tropensturm 
Katrina auch die mit dem religiösen 
Kurzwellensender WWCR Nashville 
verschwisterte Mittelwellenstation 
WVOG New Orleans. Die Station 
schwieg vom 28. August bis 26. 
September 2005. WVOG sendet auf 
der Mittelwelle 600 kHz (1 kW) um 
die 100 religiöse bzw. wortorientierte 
Programme für New Orleans und 
das Umland. 

USA (SOUTH CAROLINA): 
NOTPROGRAMM FÜR NEW 

ORLEANS AUCH ÜBER WHRI 
CYPRESS CREEK 

(MN/HjB) Nach dem Untergang von 
New Orleans im Gefolge des 
Hurrikans Katrina haben die in der 
Region arbeitenden Radiostationen 
ein Network gebildet. The United 
Radio Broadcasters of New Orleans 
verbinden Stationen von Clear 
Channel Radio, Entercom Com-
munications und anderen Anbietern 
wie 1470 KLCL Lake Charles und 
1290 KJEF Jennings zu einem 
Notprogramm. Das Network umfasst 
15 Stationen, die seit dem 1. 
September, 22.00 Uhr Ortszeit CST 
ein gemeinsames Programm aus-
strahlen. Als Kopfstation dient 
Entercom's WWL-AM 870 kHz. 
Technische Hilfe kommt auch von 
außerhalb, etwa vom Louisiana 
Network aus Baton Rouge. Internet 
Streaming des Programms gibt es 
unter 
http://ccri.eonstreams.com/ccri_la 
_batonrouge_wskr_am.asf. 
Die Sendungen der United Radio 
Broadcasters of New Orleans kom-
men auch über den Kurzwellensen-
der WHRI Cypress Creek: 
Mo-Fr 
05.00-11.00 5835  
12.00-14.00 11785  
14.00-20.00 15285 (ggf. Wartungs-

pausen 15.00-18.00) 
22.00-24.00 9840  
Sa 
05.00-12.00 5835  
14.00-17.00 15285  

23.00-24.00 9840  
00.00-02.00 5835  
03.00-05.00 5835  
So 
02.00-12.00 5835  
14.00-17.00 15285  
18.00-21.00 15285  
Uhr Weltzeit Frequenz (Sender) 

Programm 

USA (TENNESSEE): ZWEI DRM-
TAUGLICHE SENDER FÜR WWCR 

NASHVILLE  

(WWCR 1.8./HjB) Die US-amerika-
nische Kurzwellenstation WWCR 
Nashville will zwei weitere 100-kW-
Sender und zugehörige Antennen 
errichten. Die beiden Sender von 
Continental werden auch für Sen-
dungen im Modus von Digital Radio 
Mondiale vorbereitet sein. Dies geht 
aus einer Pressemitteilung von 
George McClintock, General Mana-
ger von WNQM/WWCR, über die 
Einreichung des Bauantrags bei der 
US-Fernmeldebehörde hervor. 
Die kommerzielle Station, die bereits 
vier Kurzwellensender mit separaten 
Programmströmen betreibt, sieht 
offenbar weitere Vermarktungs-
möglichkeiten für Sendezeit auf 
Kurzwelle. Zwei Sender werden rund 
um die Uhr exklusiv für Programme 
der Prediger Gene Scott und R. G. 
Stair eingesetzt. Die meisten 
Sendungen auf den beiden anderen 
Sendungen laufen unter dem Motto 
World Wide Christian Radio, 
während sich ein World Wide 
Country Radio nicht durchhalten 
ließ. 

USA (TEXAS): 94.9 KLTY-FM 
DALLAS RELIGIOUS STATION OF 

THE YEAR 

(CWS 27.9./HjB) 94.9 KLTY-FM 
Dallas ist als beste “religiöse Station 
des Jahres” mit einem NAB Marconi 
Radio Award ausgezeichnet worden. 
Die NAB Marconi Radio Awards 
werden seit 1989 von der National 
Association of Broadcasters 
vergeben. 
94.9 KLTY gehört der Salem 
Communications Corporation aus 
Camarillo, CA. Salem besitzt in den 
USA 103 Radiostationen, darunter 
66 Stationen in den 24 wichtigsten 

Märkten. Dazu kommen Salem 
Radio Network, das 
Gesprächsrunden-, Musik- und 
Informationsprogramme an mehr als 
1900 Partner verteilt und weitere 
Geschäftszweige zum Beispiel im 
Printwesen und Internet. 

USA: NUN AUCH VOICE OF 
PROPHECY ALS PODCAST 

(APD 20.9./HjB) Die The Voice of 
Prophecy, das älteste noch 
bestehende adventistische Radio-
programm, begann Mitte September 
mit podcasting. Dies gab 
Programmdirektor Ken Wade 
bekannt. Die tägliche 15-Minuten-
Sendung kann nun zum Mitnehmen 
auf dem iPod mit der Apple-Software 
iTunes bei 
feed://vop.com/rss/index.xml 
heruntergeladen werden. 

ASIEN 

KASACHSTAN: SENDEPLAN-
ÄNDERUNG BEI TWR INDIEN 

(Obs. 26.9.) TWR Indien hat am 25. 
September einen Frequenzwechsel 
vorgenommen. Die protestantische 
Radiomission sendet jetzt nach 
folgendem Sendeplan Richtung 
Nordostindien:  
23.30-00.45 Uhr (Maximalzeit) 7410 

(ex 11965) kHz (Almaty 200 kW, 
135°): Kokborok (Fr ab 23.45); 
0.00 Assamesisch, So -; 0.30 
Bengali, Sa So -.  

Uhr Weltzeit Frequenz (Sender) 
Programm 

RUSSLAND: SENDEPLAN-
ÄNDERUNG BEI FEBA-RADIO 

(FEBA/HjB) Nach dem Sendeende 
auf den Seychellen 2003 hat FEBA-
Radio einen Großteil der 
verbliebenen Kurzwellensendungen 
auf russische Sender verlegt. Nach 
Änderungen im September ist für 
den Herbst 2005 folgender 
Sendeplan vorgesehen:  
02.00-03.00 (ex 02.45) 12035 

(Nowosibirsk) für Afghanistan und 
Pakistan: Urdu, Mi Punjabi, :15 
Urdu, Mo Sa Punjabi, Di Fr Poth-
wari, Do So Urdu, :30 Hindko, :45 
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Urdu, Mi Do Punjabi, Sa Pothwari 
(Sprachen neu zusammengestellt) 

04.00-05.00 15530 (Samara) für den 
Nahen Osten: Arabisch, Fr Sa bis 
5.30  

14.00-15.15 9500 (ex 9445) 
(Nowosibirsk 250 kW, 195°) für 
Pakistan: vereinfachtes Englisch: 
Spotlight; :15 Urdu; 15.00 Balti, Di 
Punjabi, Mi Sa Urdu  

14.00-16.15 7320 (Irkutsk 250 kW, 
224°) für Südasien: Malayalam; :30 
Telugu, Do-Sa Malayalam; :45 
Kannada, Mi Telugu, So Lambadi; 
15.00 vereinfachtes Englisch: 
Spotlight; :15 Englisch; 16.00 
Sinhala, Mi Fr Sa Dhivehi (Sprac-
hen neu zusammengestellt) 

15.30-17.00 7395 (Armavir) 
Gesamtblock von IBRA-Radio für 
Afghanistan: Paschtu, 16.00 Dari, 
:30 Hazaragi, :45 Südusbekisch  

16.30-17.45 7350 (Moskau 250 kW / 
159°) (ex 15.30-16.45 9840 
Armavir) für Iran: Farsi, 16.30 Mo-
Mi Turkmenisch, Do Farsi, Fr 
Englisch, Sa So Baluchi  

Uhr Weltzeit Frequenz (Sender) 
Programm  

RUSSLAND: SENDEPLAN-
ÄNDERUNG BEI TWR INDIEN 

(Obs. 26.9.) TWR Indien hat am 25. 
September 2005 eine Sendeplan-
änderung vorgenommen. Die pro-
testantische Radiomission sendet 
jetzt nach folgendem Sendeplan 
Richtung Nepal und Nordindien:  
00.15-01.45 Uhr (Maximalzeit) 9445 

(ex 15580) kHz (Nowosibirsk 250 
kW, 180°) Nepali, Mi Mundari, Do 
Maghi, Fr Sa Kurukh; :30 Bhojpuri, 
Sa Dzongkha, So Nepali; :45 
Bhojpuri, Sa Dzongkha, So 
Newari; 1.00 Nepali, Sa So 
Newari; :15 Nepali, Sa So Hindi; 
:30 Nepali; Sa -. 

Uhr Weltzeit Frequenz (Sender) 
Programm  

VEREINIGTE ARABISCHE EMIRATE: 
SENDEPLANÄNDERUNG BEI FEBA-

RADIO 

(FEBA/HjB) Nach Sendeplan-
änderungen im September kommen 
die Programme von FEBA-Radio 
wird im Herbst nach folgendem 
Sendeplan:  

01.30-02.00 9855 für 
Südindien:Telugu  

02.00-03.00 9855 (45°) für 
Afghanistan: Paschtu; :15 Dari; :45 
Hazaragi  

02.00-02.45 6145 (70°) für 
Afghanistan u. a.: Siraiki, Fr-So 
Sindhi; :15 Baluchi, Di-Do Brahui; 
:30 Paschtu  

04.45-06.30 6125 (300°) für Iran: Fr 
Baluchi, für den Golfraum: Fr 
Sinhala, :30 Malayalam  

07.00-08.30 9660 (345°) für Iran: Fr 
Farsi  

12.00-12.30 15355 (85°) Tibetisch  
13.15-14.00 12025 (70°) für Indien: 

Punjabi, Sa Kumauni, So Kangri; 
:30 Mo Bhili, Di Brij, Mi Fr Punjabi, 
Do Marwari, Sa Kumauni, So 
Gujarati; :45 Gujarati  

14.00-15.00 9530 (75°) für Indien: 
Urdu, Fr Hindi, Sa Nepali; :15 
Hindi, Do Urdu; :45 Jomdo 

16.30-17.00 9865 für das Horn von 
Afrika: Tigrigna, Do-Sa Amharisch 

17.00-17.30 6180 (230°) für das 
Horn von Afrika: Oromo  

Uhr Weltzeit Frequenz (Sender) 
Programm  

Alle Sendungen werden mit 250 kW 
ausgestrahlt. 
Ursprünglich hatte FEBA-Radio nur 
eine wöchentliche Sendung in Farsi 
von der arabischen Halbinsel. Nach 
dem Sendeende auf den Seychellen 
hat die protestantische Radiomission 
mit Beginn der Sommerzeit am 30. 
März 2003 die Sendezeit in Al 
Dhabbaya ausgebaut. 

EUROPA 

DEUTSCHLAND: CVC-TEST-
SENDUNGEN AUS WERTACHTAL 

(HjB) CVC International hatte vom 
12. bis 17. September 2005 
Testsendungen über die T-Systems-
Station in Wertachtal. Bereits seit 
geraumer Zeit sucht die 
protestantische Radiomission nach 
einem Standort für die Ausstrahlung 
des englischen Weltprogramms 
nach Nord- und Westafrika. 
Gesendet wurde mit 500 kW in 
Richtung Nordafrika (180°): 
15.00-17.00 17545  
17.00-19.00 13820  
19.00-20.00 9775 

Uhr Weltzeit Frequenz (Sender) 
Programm 

IRLAND: AUSSCHREIBUNG FÜR EIN 
LANDESWEITES RELIGIÖSES 

PROGRAMM 

(MN 8.9./HjB) Die grüne Insel soll in 
den nächsten drei Jahren bis zu 
neun neue Privatsender bekommen. 
Dies beschloss die Broadcasting 
Commission of Ireland am 5. Sep-
tember. Nach den am 8. September 
veröffentlichten Drei-Jahres-Plan 
geht es, unter Voraussetzung weite-
rer Genehmigungen, um folgende 
Marktsegmente: drei regionale Ju-
gendprogramme, ein landesweites 
Wortprogramm, ein landesweites re-
ligiöses Programm auf Mittelwelle 
mit UKW-Stützfrequenzen, ein clas-
sic rock-Programm für den Groß-
raum Dublin, ein gemeinsames clas-
sic gold oder smooth-Programm in 
verschiedenen Städten, Country und 
Irish music-Programme für den 
Nordosten und Mittelwesten. Mit 
dieser Entscheidung geht man auf 
diverse Sondierungen und Interes-
sensbekundungen vom Sommer 
2005 ein. 

IRLAND: CHRISTLICHE UKW-
STATION FÜR CORK LIZENSIERT 

(HjB) LifeFm in Cork wird möglicher-
weise das erste christliche Nachbar-
schaftsradio Irlands. Die Station be-
kam ein fünfjähriges Senderecht. 
Brian Daly, der das bisher ehrenamt-
liche Team führt, hofft auf einen 
Sendebeginn zu Weihnachten 2006. 
Die Station will alles bieten, was ei-
ne andere Station auch bieten wür-
de, doch auf der Basis eines christli-
chen Wertesystems und unter be-
sonderer Berücksichtigung von 
Christen als Zielgruppe. 

KROATIEN: 5 JAHRE 
EVANGELIUMSWELLE 

(HjB) Im September 2005 besteht 
Val Evandelja, der kroatische Part-
ner der internationalen Radiomission 
Trans World Radio seit fünf Jahren. 
Kroatische Sendungen gehörten zu 
den ersten Fremdsprachen im Pro-
gramm der jungen Radiomission 
Trans World Radio. Schon zu Zeiten 
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der Stimme von Tanger hatte Paul 
Freed Kontakt zu Dr. Josip Horak 
gefunden, der selber Ansprachen 
aufnahm und mit dem Tonband auch 
in Jugoslawien herumreiste. Doch 
handelte sich 40 Jahre lang um 
Sendungen, die primär aus dem 
Ausland organisiert wurden. 
Die vom Evangeliums-Rundfunk 
maßgeblich mitgetragene Arbeit 
wurde wesentlich von Ferdinand 
Sadak (*1945) aufgebaut. Der heute 
60-jährige wuchs als Halbwaise in 
einem Dorf bei Belgrad und später in 
Zagreb auf. 1969 zog er mit seiner 
Familie nach Deutschland, wo er 
bald Kontakt mit dem Evangeliums-
Rundfunk bekam. Die protestanti-
sche Radiomission suchte jemand, 
der religiöse Programme für kroati-
sche Gastarbeiter in Deutschland 
produzieren könnte. Ferdinand Sa-
dak übernahm im Herbst 1974 die 
Aufgabe, und so konnten 1975 die 
ersten Radiosendungen ausgestrahlt 
werden. Nach der Wende in Ost-
europa und den Zerfall Jugoslawiens 
1991 stellten sich der Radioarbeit 
neue Herausforderungen humani-
tärer und seelsorgerlicher Art, aber 
auch neue Chancen, Kontakte zu 
knüpfen. 
Trans World Radio und seine Part-
ner waren daran interessiert, dass in 
den osteuropäischen Reformstaaten 
möglichst schnell nationale Partner 
entstanden, die ihre Arbeit eigen-
ständig organisieren und immer 
mehr selber zur Finanzierung der 
Radiomission beitragen konnten. Im 
September 2000 wurde mit Hilfe-
stellung aus Deutschland und Finn-
land Val Evandelja als kroatischer 
Partner von Trans World Radio ge-
gründet. Europaweit sind kroatische 
TWR-Sendungen abends ab 19.30 
Uhr auf der albanischen Mittelwelle 
1395 kHz zu hören. Obwohl sich die 
Evangeliumswelle um ein Netzwerk 
von Mitarbeitern und Unterstützern 
im Land bemüht, ist sie nach wie vor 
auf finanzielle Unterstützung ange-
wiesen. Erst im März 2005 hatte der 
Evangeliums-Rundfunk einen ent-
sprechenden Spendenaufruf für das 
ehemalige Jugoslawien verschickt 
"Mit 30 Euro finanzieren Sie vier 
Sendeminuten von 90 Minuten/Wo-
che in Kroatien", so der ERF-Direk-
tor Jürgen Werth damals. 

NIEDERLANDE: 25 JAHRE 3XM 

(3xM 6.9./HjB) Mit einem Fernseh-
kongress in Hoogland und einer 
Feier am 17. September beendet die 
niederländische Medienmission 3xM 
die Aktionen zum 25-jährigen Be-
stehen. Aus Anlass des Jubiläums 
wurden auch ein Buch veröffentlicht 
und die Homepage www.3xm-
online.org überarbeitet. 
3xM unterstützt seit 25 Jahren 
christliche Fernsehprojekte, vor-
nehmlich in Osteuropa (Bulgarien, 
Estland, Rumänien), Afrika (Côte 
d’Ivoire, Mali) und der arabischen 
Welt. Dementsprechend hat man 
unter anderem folgende Fernseh-
leute zum Kongress eingeladen: 
Arjan Lock (Manager Broadcasting 
Corporation EO), Maurice Sogoba 
(Managing Director ACCM Mali) and 
Stoyko Petkov (Managing Director 
Studio 865 Bulgarien).  

ÖSTERREICH: DIGITALE 
TESTSENDUNGEN FÜR CVC 

(CVC 31.8./HjB) Während der Inter-
nationalen Funkausstellung strahlt 
CVC (Christian Vision) Sondersen-
dungen in Richtung Berlin aus. Sie 
kommen 10.00-13.00 Uhr Weltzeit 
auf 6065 kHz (Moosbrunn 50 kW, 
335°). Die Programme stammen live 
aus dem CVC broadcast centre im 
australischen Queensland. Während 
der Sondersendungen werden die 
normalen DRM-Testsendungen 
10.00-11.00 Uhr auf 11815 kHz ab-
gesetzt. Christian Vision, das seine 
weltweit ausgestrahlten 24-Stunden-
Programme in Englisch, Bahasa In-
donesia, Hindi, Mandarin-Chine-
sisch, Portugiesisch und Spanisch 
künftig unter dem gemeinsamen 
Markennamen CVC firmieren lässt, 
testet seit geraumer Zeit Digital Ra-
dio Mondiale für Europa. 

RUMÄNIEN: 
SATELLITENSENDERECHT FÜR 
RADIO VOICE OF THE GOSPEL 

(HCJB/HjB) Die rumämische Radio 
Voice of the Gospel (RVG) hat eine 
auf neun Jahre laufende Satelliten-
lizenz bekommen. RVG ist ein Ge-
meinschaftsprojekt der Romanian 
Missionary Society, weiteren Grup-

pen und HCJB World Radio als 
Technikpartner. 1993 ging die erste 
UKW-Station in Suceava auf Sen-
dung. Mittlerweile wird die achte 
Station für Constanta geplant. 
Bisher leben im Einzugsbereich der 
Stationen mehr als 5 Mio. Men-
schen. Mit dem Satellitenprogramm 
wird man nicht nur Rumänien errei-
chen, sondern auch die rumänische 
Diaspora in Europa. Das Satelliten-
netzwerk soll im Januar 2006 star-
ten, aber davor sind nach Angaben 
von Steve Hunter, dem HCJB-Be-
auftragten für die rumänischen 
Sendungen, noch einige Hinder-
nisse zu überwinden. 

VATIKAN: RECHTE AN DER STIMME 
VON PAPST BENEDIKT XVI. JETZT 

BEI RADIO VATIKAN 

(RV 2.9./HjB) Radio Vatikan hat die 
Rechte an allen Aufnahmen der 
Stimme von Papst Benedikt XVI. - 
auch vor seiner Wahl zum Papst - 
erhalten. Das hat das vatikanische 
Staatssekretariat am 2. September 
2005 bekannt gegeben. Damit 
kümmert sich das Radio um die Au-
torenrechte sowie die Rechte des 
geistigen Eigentums von Papst Be-
nedikt XVI., was Stimmaufnahmen 
und ähnliches angeht. Ausgenom-
men sind nur Rechte, die unter Um-
ständen durch Dritte erworben wur-
den. Radio Vatikan kümmert sich 
grundsätzlich durch seine Statuten 
um die Wahrung der Rechte an der 
Stimme des Papstes. 

VATIKAN: HÖRSPIEL ÜBER 
JOSEPH RATZINGER BEI RADIO 

VATIKAN 

(RV 16.9./HjB) Ab dem 25. Sep-
tember 2005 sendet die italienische 
Abteilung von Radio Vatikan ein 
zwölf-teiliges Hörspiel über das 
Leben von Joseph Ratzinger, dem 
heutigen Papst Benedikt XVI. Die 
Grundlage bietet Ratzingers Buch 
„Aus meinem Leben“. Die Folgen 
werden jeweils sonntags um 18.30 
Uhr im Programm 105-live 
ausgestrahlt. 
Nachgezeichnet wird der Lebens-
weg des jetzigen Papstes von seiner 
Geburt am 16. April 1927 in Marktl 
am Inn bis zu seiner Ernennung zum 
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Bischof von München und Freising 
am 25. März 1977. So werden 
Nazideutschland, Weltkrieg und die 
Nachkriegszeit zum Leben erweckt.  
Im Hörspiel kommen auch Men-
schen zu Wort, die Joseph Ratzinger 
persönlich erlebt haben, wie etwa 
der Münchener Weihbischof Engel-
bert Siebler von München, der Bür-
germeister von Marktl am Inn oder 
der Pfarrer von Altötting. Die Haupt-
person wird von Bernhard Müller-
Hülsebusch gesprochen. Der Ober-
bayer arbeitet seit 33 Jahren in Ita-
lien und kommt dem Italienisch Rat-
zingers nahe. 

VATIKAN: 40 JAHRE SENDUNGEN 
VON RADIO VATIKAN FÜR 

SÜDASIEN 

(RV 24.9./HjB) Die indische 
Redaktion von Radio Vatikan Radio 
feiert ihr 40-jähriges Bestehen in 
Indien, Nepal und Sri Lanka. Sie 
habe Harmonie, Dialog und 
gegenseitigen Respekt in der 
Region gefördert, so der Direktor 
des dortigen Senders, Jesuitenpater 
Alfie Ben. Auch bei vielen 
Nichtchristen genieße Radio Vatikan 
diesen Ruf. Das christliche Element 
stehe zwar im Mittelpunkt, doch 
integriere das Medium auch spiri-
tuelle Werte der indischen Kultur. 
Radio Vatikan hat 3 Büros in Indien, 
eins in Nepal und eins in Sri Lanka. 
Außerdem gibt es eine monatliche 
Druckversion in den Sprachen der 
Region sowie eine Internetseite.  
Das indische Programm umfasst 
neben Englisch die indischen 
Hauptsprachen Hindi, Tamil und 
Malayalam in zwei 80-minütigen 
Programmblöcken. Die Abend-
endung wird jeweils am folgenden 
Morgen wiederholt. 
Vatican Radio - Indian Office, Loyola 

College, PB 3301, Chennai 600 
034, Tamilnadu, India  

Vatican Radio, POC, PB 2251, 
Palarivattom, 025, Kochi - 682 025, 
Kerala, India  

Vatican Radio, Satya Bharati, PB 2, 
Purulia Road, Ranchi 834 001, 
Jharkhand, India  

Vatican Radio, c/o Ms D. Fernando, 
31 Clifford Place, Colombo 4, Sri 
Lanka 

VEREINIGTES KÖNIGREICH: 
REVIVAL JETZT AUCH ALS 

GODCAST 

(HjB.) Die in Eastbourne be-
heimatete christliche Radioarbeit 
Revival ist jetzt auch mit Godcasts 
begonnen. Das wöchentliche Pro-
gramm Best Seller, das terrestrisch 
bei Premier Christian Radio und 
über Satellit bei UCB und Trans 
World Radio ausgestrahlt wird, ist 
jetzt auch im Internet bei 
www.revivalmedia.org als Podcast 
für tragbare mp3-Player erhältlich. 
Revival's Programmdirektor Patrick 
Woodward erinnert daran, dass Re-
vival 1952 die erste britische Radio-
mission war und als erster christli-
cher Anbieter Spots bei britischen 
Privatsendern platzierte. Nun sei 
man, nach bisheriger Kenntnis, die 
erste britische Radiomission im Pod-
casting. 

VATIKAN: MOTTO DES 40. 
WELTTAGES DER SOZIALEN 

KOMMUNIKATIONSMITTEL 2006 

(V 28.9./HjB) "Die Medien – ein Netz 
der Kommunikation, der Gemein-
schaft und der Zusammenarbeit", so 
lautet das Motto, das Papst Benedikt 
XVI. für den 40. Welttag der sozialen 
Kommunikationsmittel 2006 gewählt 
hat. Der von Erzbischof John P. 
Foley, geleitete Päpstliche Rat für 
die sozialen Kommunikationsmittel, 
wird Arbeitsunterlagen und 
liturgische Hilfen zum Welttagsmotto 
vorbereiten und den verschiedenen 
Bischofskonferenzen auf der ganzen 
Welt zukommen lassen. 
Der "Welttag der sozialen 
Kommunikationsmittel" ist der 
einzige Welttag, der auf das Zweite 
Vatikanische Konzil (Inter Mirifica 
vom 4. Dezember 1963) zurückgeht. 
Jedes Jahr veröffentlicht der Papst 
am 24. Januar, dem Festtag des 
heiligen Franz von Sales, des 
Patrons der Journalisten und 
Schriftsteller, eine Botschaft, die sich 
stets mit einem Thema aus dem 
Bereich Medien und Kommunikation 
befasst. Das Motto wird 
üblicherweise am 29. September 
veröffentlicht, am Festtag der 
Erzengel Michael, Raphael und 
Gabriel. Sie sind die Patrone jener 

Menschen, die im Radio arbeiten. 
Der Welttag der sozialen 
Kommunikationsmittel 2005 stand 
unter dem Motto: "Die 
Kommunikationsmittel im Dienst der 
Verständigung zwischen den 
Völkern". 
In den meisten Ländern der Erde 
wird der Welttag der sozialen 
Kommunikationsmittel auf 
Empfehlung der Bischöfe am 
Sonntag vor Pfingsten gefeiert. 2006 
ist das der 28. Mai 2006. 

DEUTSCHSPRACHIGES 
EUROPA 

NEUSTART DES GONG MIT 
GRÖßEREM RADIOPROGRAMM 

(HjB) Das TV-Magazin Gong er-
scheint ab der Ausgabe 37/2005 (9. 
September 2005) mit einem neuen, 
durchgängig farbigen Radio-Pro-
gramm. Der Relaunch der zwölf 
Seiten starken Radio-Zeitung zum 
Heraustrennen beinhaltet auch eine 
neuen Akzent auf christliche und 
kirchliche Sendungen. Das Heft im 
Heft listet nun auch die wichtigsten 
Gottesdienste auf und enthält das 
Programm von Radio Vatikan. 

DEUTSCHLAND: „FLIEGE“-
TALKSHOW AUSGELAUFEN 

(HjB) Mit einer Spendensendung 
verabschiedete sich am 15. Sep-
tember 2005 die Talkshow des 
früheren evangelischen Pfarrers 
Jürgen Fliege aus der ARD.  
Die ARD hatte nach einer Meldung 
der „Bild am Sonntag“ (10. Juli 2005) 
am 12. Juli 2005 die Einstellung der 
1994 gestarteten Talk-Sendung be-
kannt gegeben und dies mit rück-
läufigen Zuschauerzahlen begrün-
det. Programmdirektor Günter 
Struve betonte damals die 
„großartige Leistung“ Flieges. In 
1.800 Sendungen habe „Fliege - Die 
Talk-Show" „Themen ins Programm 
verholfen, die nirgendwo sonst ihren 
Platz finden“. 
Ursprünglich war vom Sendeende 
zum Jahresende die Rede. Nun kam 
es schon im September. Während 
der letzten Sendung sollten Zu-
chauer über eine Telefon-Hotline 
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einen Betrag von fünf Euro spenden. 
Die Gelder kommen über die vor 
zehn Jahren gegründete Fliege-
Stiftung bedürftigen Menschen zu-
ute. Bisher haben die Zuschauer der 
Stiftung den Angaben zufolge über 
zehn Millionen Euro gespendet. 
Damit sei 11.500 Menschen 
geholfen worden.  

DEUTSCHLAND: 
FESTGOTTESDIENST ZUM 450. 

JAHRESTAG DES AUGSBURGER 
RELIGIONSFRIEDENS 

(HjB) Mit einem Bekenntnis zur 
Religionsfreiheit und zur ökumeni-
schen Zusammenarbeit haben die 
christlichen Kirchen am 25. Septem-
ber 2005den 450. Jahrestag des 
Augsburger Religionsfriedens ge-
feiert. Liturgen und Prediger waren 
der Ratsvorsitzende der EKD, Bi-
schof Wolfgang Huber und der Vor-
sitzende der Deutschen Bischofs-
konferenz, Kardinal Karl Lehmann. 
Ebenfalls beteiligt waren der Lan-
desbischof der Evang.-Luth. Kirche 
in Bayern, Dr. Johannes Friedrich, 
der katholische Weihbischof Josef 
Grünwald aus Augsburg, und der 
frühere Bischof der Evangelisch-
methodistischen Kirche Prof. Dr. 
Walter Klaiber. 
Der Vertrag sei "der Anfang vom 
Ende religiöser Gewalt" der EKD-
Ratsvorsitzende Bischof Wolfgang 
Huber, bei einem ökumenischen 
Festgottesdienst in der evangeli-
schen St. Annakirche in Augsburg. 
Der Vorsitzende der katholischen 
Deutschen Bischofskonferenz, 
Kardinal Karl Lehmann, sprach in 
seiner Predigt von einem "zwie-
spältigen Jubiläum". Es sei eine 
"Tragödie für die Kirchen, dass sie 
selbst nicht in der Lage waren, 
wegen des heftigen Streits um die 
Wahrheit zum Frieden zu finden". 
Der ökumenische Gottesdienst 
wurde 10.00-11.00 Uhr vom Bayeri-
schen Rundfunk, SWR Contra und 
WDR im Hörfunk übertragen, sowie 
vomBayerischen Fernsehen. 

DEUTSCHLAND (HAMBURG): 
SENDEENDE DES EVANGELIUMS-

RADIO-HAMBURG 

(EVR/HjB) Das Evangeliums-Radio-
Hamburg stellt am 23. Oktober nach 
16 Jahren seine Sendungen ein. Der 
christliche Anbieter, der rund 800 
Hörfunkbeiträge produziert hat, war 
1989 ins Leben gerufen worden, um 
Programme für den Offenen Kanal 
Hamburg herzustellen. Als dieser im 
Juli 2003 eingestellt wurde, ver-
lagerte der Verein seine Sendungen 
auf die Kurzwelle, wo EVR bereits 
seit Oktober 1999 tätig war. Zeit-
weise organisierte das Evangeliums-
Radio-Hamburg eine tägliche Pro-
grammleiste verschiedener christ-
licher Anbieter, so die plattdeut-
schen Sendungen von Radio HCJB 
(Quito/Bad Salzuflen), Programme 
von Neues Leben Medien (Alten-
kirchen/Westerwald), der Evange-
lischen Missions-Gemeinden (Bern-
stadt) und des Internationalen Bibel-
lesedienstes (Trostberg).  
In den letzten beiden Jahren kon-
zentrierte sich EVR auf die Erpro-
bung neuer Sendemöglichkeiten 
über das digitale Kurzwellen-Radio 
und das Internet. Nach einer Test-
phase entschied sich der EVR-
Vorstand, diese nicht zu verlängern 
und sein analoges Kurzwellen-
Programm einzustellen. Ein so 
kleiner Verein wie Evangeliums-
Radio-Hamburg werde auf Dauer 
besonders von den vielen neuen 
technischen Herausforderungen 
überfordert, so eine Stellungnahme 
des EVR-Vorstandes, in der es 
abschließend heißt: „Wir danken 
Gott, dass wir in einer Zeit tief 
greifender gesellschaftspolitischer 
und technischer Veränderungen die 
zeitlose Botschaft von Jesus 
Christus über das Radio verbreiten 
konnten. Wir sind dankbar, dass 
durch das Evangeliums-Radio-
Hamburg Menschen zum Glauben 
geführt worden sind. Inzwischen 
sind in Deutschland viele kleine 
christliche Radiostationen ent-
standen, die die Idee des EVR 
fortsetzen und weiterentwickeln. 
Damit sehen wir unseren Auftrag als 
erfüllt.“  
 

 

DEUTSCHLAND (HESSEN): ERF 
AUF SUCHE NACH KURZ- UND 

MITTELWELLENHÖRERN 

(HjB) Von einer für die Kurzwellen-
sendungen möglicherweise bedrohli-
chen Wette berichtet die September- 
Ausgabe der „ERF-Antenne“. In der 
ERF-Öffentlichkeitsarbeit hat man 
immer wieder festgestellt, dass Hö-
rer und Hörerinnen allein die traditio-
nellen ERF-Sendeplätze auf Mittel- 
und Kurzwelle nutzen, obwohl sie 
auch eine Satellitenschüssel haben 
und den ERF rund um die Uhr in 
deutlich besserer Audioqualität hö-
ren könnten. 
Nunmehr wird von einer Wette beim 
ERF berichtet. Regina Ratanski und 
Michael vom Ende haben gewettet, 
das mindestens 1000 ERF-Freunde 
eine ERF-taugliche Satellitenschüs-
sel haben, aber den ERF auf Kurz- 
und Mittelwelle hören. Dementspre-
chend werden jetzt Astra-Nutzer auf-
gefordert, sich beim ERF zu melden. 
Unabhängig, wer die Wette gewinnt, 
dürften jedenfalls die Hörer und 
Hörerinnen, die bisher mangels bes-
serer Kenntnis Kurz- und Mittelwelle 
hören, diesen Bereichen verloren 
gehen, wenn sie wissen wie man 
den ERF über Satellit hören kann. 
Nach im August veröffentlichten 
Zahlen empfangen bereits 45 % der 
Hörerschaft den ERF über Satellit, 
während ca. 30 % die Mittelwelle 
und 15 % die Kurzwelle einschalten. 

DEUTSCHLAND (HESSEN): 
DRITTES BUCH ZUR SENDEREIHE 

"HOF MIT HIMMEL" 

(LRü 30.8.). Mitte September soll 
das dritte Buch zur Fernsehsende-
reihe "Hof mit Himmel" des Evange-
liums-Rundfunks erscheinen. Auf 64 
Seiten erzählen Stefan Loß und Ingo 
Marx 16 Lebensgeschichten von 
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Menschen, die in vergangenen Jah-
ren in Deutschlands erfolgreichster 
christlicher Talksendung zu Gast 
waren. Das Buch unter dem Titel 
"Hof mit Himmel 3 - Neue persönli-
che Geschichten, die unter die Haut 
gehen" gibt es für fünf Euro beim R. 
Brockhaus-Verlag (Witten). 
Die Sendereihe kommt samstags 
um 9.30 Uhr bei Bibel TV (Astra 
digital) sowie sonntags um 11.00 
Uhr auf NBC Europe (Kabel analog), 
bei CNBC (Astra analog) und auf 
rheinmaintv (Kabel digital). Außer-
dem ist sie bei rund 40 Regional-
sendern im Programm. 
Vom den ersten beiden "Hof mit 
Himmel"-Büchern sind 40.000 Ex-
emplare in mehreren Auflagen ver-
kauft worden. Die Angaben zum 
dritten Buch: Stefan Loß, Ingo Marx: 
Hof mit Himmel 3 - Neue persönliche 
Geschichten, die unter die Haut ge-
hen, R. Brockhaus-Verlag (Witten), 
64 Seiten, Preis: 5 €. 

DEUTSCHLAND (HESSEN): 
EVANGELIUMS-RUNDFUNK NICHT 
BEI "DAS VIERTE", WOHL ABER 

WEITER BEI CNBC 

(LRü/HjB) Entgegen der ursprüngli-
chen Ankündigung werden die Sen-
dungen des Evangeliums-Rundfunk 
(ERF) nach dem Neustart von NBC 
als „Das Vierte" nicht mehr ausge-
strahlt. Bis zum 29. September wird 
ein Mischprogramm aus Wirtschafts-
nachrichten, Giga-Jugendsendun-
gen, Religion und Astrologie etc. 
ausgestrahlt. Danach will NBC mit 
einem Serien- und Spielfilmsender 
einen Neustart in der deutschen 
Medienlandschaft versuchen. 
Erhalten bleiben die Sendungen bei 
CNBC Europe. Die Sendereihe "Hof 
mit Himmel" zieht freilich ab 29. 
September auf einen neuen analo-
gen Astra-Kanal. Künftig sind die 
Sendungen, wie bisher sonntags um 
11.00 Uhr, zu sehen auf ASTRA, 
10.744 GHz horizontal. Hier war bis-
lang der TV Travel Shop beheimatet. 
CNBC hat wegen der überraschen-
den Änderung Zusatzausstrahlun-
gen sonntags jeweils um 13.30 Uhr 
von Oktober bis Dezember zuge-
sagt. In der Talkshow berichten 
Menschen sehr persönlich, wie sie 
Gott in ihrem Alltag begegnet sind. 

DEUTSCHLAND (HESSEN): EIN 
NEUES HAUS FÜR DIE „STIMME 

DER HOFFNUNG“  

(APD 22.9./HjB) Am 25. Oktober 
2005 findet in Alsbach-Hähnlein bei 
Darmstadt der erste Spatenstich für 
das neue Medienzentrum der Stim-
me der Hoffnung der Siebenten-
Tags-Adventisten statt. Die Einwei-
hung ist laut Pastor Matthias Müller, 
dem Leiter der Einrichtung, Ende 
2006 vorgesehen. Im neuen Gebäu-
de mit modernen Fernseh- und 
Radiostudios haben 25 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter ihre Büros. 
Außerdem wird dort der technische 
Dienst von Adventist World Radio 
vertreten sein. Auch die bisherige 
Adventgemeinde Seeheim-Jugen-
heim findet in Alsbach-Hähnlein 
neue Räume.  
Deutsche Radioprogramme der 
1948 gegründeten Stimme der 
Hoffnung sind zur Zeit zweieinhalb 
Stunden täglich über UKW, 
Kurzwelle und Satellit zu hören und 
Fernsehsendungen über Hope 
Channel" an fünf Stunden pro 
Woche zu sehen. Die Stimme der 
Hoffnung" besteht aus den 
Abteilungen Radio, Fernsehen, 
Blindenhörbücherei, Internationales 
Bibelstudien-Institut, Internet mit der 
Bildagentur www.churchphoto.de 
sowie dem Online-Shop und 
Adventist Media zur Produktion von 
CDs und DVDs. Pro Jahr werden auf 
der Homepage www.stimme-der-
hoffnung.de etwa eine halbe Million 
Nutzer verzeichnet. Die Blinden-
hörbücherei betreut rund 3 400 
Sehbehinderte. Das Internationale 
Bibelstudien-Institut bietet neun 
kostenlose Bibelfernkurse an: Pro 
Jahr werden rund 25 000 
Studienbriefe bearbeitet.  
Die alten Räumlichkeiten in 
Darmstadt-Eberstadt reichen für die 
Medienarbeit der deutschen 
Siebenten-Tags-Adventisten längst 
nicht mehr aus. Als beispielsweise 
nach dem Sendestart des Hope 
Channel Europe" 2004 die 
Produktion deutschsprachiger 
Programme nötig wurde, musste 
man in einer Abbruchvilla das 
hauseigene Schwimmbad in ein 
kleines Fernsehstudio umwandeln. 
Wir hoffen nur", so Pastor Müller, 

dass dieses Haus erst dann der 
Abrissbirne zum Opfer fällt, wenn 
das neue Medienzentrum steht". Im 
Juni 2004 endete ein 
Architektenwettbewerb mit dem 
Architekturbüro Karle/Buxbaum als 
erstem Preisträger. Nach weiteren 
Planungen gab der Vorstand der 
Stimme der Hoffnung am 1. 
September 2004 grünes Licht für 
das Bauvorhaben. Nach Abschluss 
der Honorarverhandlungen wurde 
am 27. Oktober 2004 der Vertrag mit 
dem Architekturbüro geschlossen. 
Andreas Rüdiger, freier Architekt 
und Mitglied der Adventgemeinde 
Bad Düben, fungiert als 
Bauherrenvertreter in allen 
Fachgesprächen mit den Architekten 
und Fachplanern. 
Die Baukosten betragen laut Müller 
sieben Millionen Euro. Zur Finan-
zierung begann das adventistische 
Medienzentrum mit der Aktion „3000 
mal 300“ Euro pro Monat. Bei der 
Vorstellung der Kampagne sagte 
Matthias Müller, Leiter der 
Medienarbeit, 2004: „Ich weiß, es ist 
gewagt, so etwas in wirtschaftlich 
schwierigen Zeiten zu fragen. Und 
doch haben mutige Entscheidungen 
in der Geschichte oft Bedeutsames 
bewirkt.“ Bis Ende Oktober 2004 
waren in diesem Rahmen 
210.104,11 Euro von rechnerisch 
700 Spendern eingegangen. Den 
Fortgang des Projekts und den 
Spendenstand können Freunde des 
Medienzentrums auf der Homepage 
www.stimme-der-Hoffnung unter der 
Rubrik Neubau verfolgen. 

DEUTSCHLAND (NRW): RADIO-
FEATURE AUS BOTSCHAFTEN AN 

DEN PAPST 

(HjB) Mit dem Ende des 20. Welt-
jugendtags ging auch die WDR-
Aktion "Sprich mit ihm" zu Ende. 
Vom 16. bis 21. August stand auf 
dem Kölner Wallrafplatz die WDR-3-
Sprechbox. 1.500 Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen des katholischen 
Weltjugendtags, Mitglieder anderer 
Religionsgemeinschaften, Atheisten, 
Kritiker der KathoIischen Kirche 
nutzten die Gelegenheit, ihre An-
sichten und Stimmungen ins Mikro-
phon zu sprechen, verabschiedeten 
sich von Papst Johannes Paul II. 
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oder begrüßten Benedikt XVI. im 
neuen Amt, zeichneten ein Lied auf. 
Insgesamt kamen fast 80 Stunden in 
zahlreichen Sprachen zusammen.  
Eine tägliche Auswahl präsentierten 
die WDR-Sendungen in der Zeit des 
Weltjugendtags. Nun soll aus den 
Botschaften ein Radio-Feature ent-
stehen. Es soll am 18. Dezember 
2005 auf WDR 3 um 15.05 Uhr ge-
sendet und dann an Benedikt XVI. 
oder einem seiner deutschen Ver-
treter übergeben werden. 
Das Projekt wurde auch im Internet 
durchgeführt. In einem Gästebuch 
bei www.weltjugendtag.wdr.de sind 
die schriftlichen Beiträge zu "Sprich 
mit ihm" nachzulesen. (nach WDR-
Radio Programmheft (5.-18.9.2005), 
S. 77) 

DEUTSCHLAND (NRW): 
VERLEIHUNG DES KATHOLISCHEN 

MEDIENPREISES 2005 

(HjB) Am 26. September 2005 
wurden in Bonn die mit insgesamt 
10.000 Euro dotierten katholischen 
Medienpreise vergeben. Die 
Auszeichnung ging in der Kategorie 
Print an Wolfgang Uchatius, der als 
Wirtschaftsredakteur für "Die Zeit" 
tätig ist. In der Kategorie 
Elektronische Medien wurde der 
freie Regisseur und Filmautor Max 
Kronawitter geehrt. Die Preisträger 
des Katholischen Medienpreises 
2005 waren von einer sechsköpfigen 
Jury unter Leitung des Vorsitzenden 
der Publizistischen Kommission der 
deutschen Bischofskonferenz, Weih-
bischof Friedrich Ostermann von 
Münster, aus 127 Beiträgen 
ausgewählt worden. 
Wolfgang Uchatius erhielt den Preis 
für seine Reportage "Das globali-
sierte Dienstmädchen", in der vom 
Schicksal gebildeter philippinischer 
Frauen berichtet wird, die sich in 
Deutschland als Haushaltshilfen 
verdingen, ihren daheim gebliebe-
nen Kindern Geld schicken, für diese 
ansonsten aber unsichtbar bleiben. 
Max Kronawitter wurde für seine 
Dokumentation "Streit mit Gott – Ein 
Pfarrer im Rollstuhl" ausgezeichnet. 
Der Film geht der alten Frage nach, 
warum Gott Leid zulässt. 
Der Katholische Medienpreis wird 
von der deutschen Bischofskon-

ferenz in Zusammenarbeit mit der 
Gesellschaft Katholischer Publizi-
sten und dem Katholischen 
Medienverband seit 2003 vergeben. 
Die Auszeichnung steht in Nachfolge 
des seit 1974 verliehenen 
"Katholischen Journalistenpreises" 
und soll dazu beitragen, zu qualitäts- 
und werteorientiertem Journalismus 
zu motivieren. 
Bei der Verleihung des Medien-
preises bezeichnete der Vorsitzende 
der deutschen katholischen 
Bischofskonferenz, Karl Kardinal 
Lehmann, die Journalisten als 
"Brückenbauer im Dienst der 
Verständigung" und dankte ihnen für 
ihre Berichterstattung über den Tod 
von Papst Johannes Paul II., die 
Wahl von Papst Benedikt XVI. und 
den 20. Weltjugendtag in Köln. 

SCHWEIZ: VERZICHT AUF 
REDAKTION "RELIGION" BEI SR 

DRS 

(LRü/HjB) Schweizer Radio DRS2 
verzichtet auf eine eigenständige 
Redaktion "Religion". Die Redaktion 
wird 2006 in die Redaktion 
"Gesellschaft" eingegliedert, wie 
Radio kath.ch am 13. September 
2005 mitteilte. Dabei soll der Auftrag 
der Fachgruppe "Religion" gleich 
bleiben, sowohl in ihrer personellen 
als auch in ihrer finanziellen 
Ausstattung. Fast zwei Jahre hatte 
die Programmleitung vergeblich 
nach einem neuen Redaktionsleiter 
gesucht. In dieser Zeit hat Hansjörg 
Schultz, Leiter der Redaktion 
"Gesellschaft", die Redaktion 
"Religion" interimistisch geführt. Er 
wird auch die neue Redaktion 
"Gesellschaft" leiten. 

SCHWEIZ: SENDESTART DES LIFE 
CHANNEL AM 1. OKTOBER 

(ERF.CH 28.9./HjB) Nach einem 
Probemonat im Internet startet der 
Life Channel am 1. Oktober 2005 
auch als Kabelsender. Der christli-
che Radiosender erreicht etwa 1 
Mio. Haushalte durch die Kabelnetze 
der Cablecom und ihrer Partner. 
Life Channel versteht sich als christ-
liches Begleitprogramm für den Le-
bensalltag der Einwohnerinnen und 
Einwohner der Deutschschweiz. 

Hauptzielpublikum sind die über 30-
jährigen, doch sind auch Kinder- und 
Jugendsendungen sind im Pro-
gramm. Tragende Gemeinsamkeit 
aller Sendeinhalte ist die Orientie-
rung an christlichen Grundwerten. 
Kurzbeiträge, Porträts und Gesprä-
che gehören ebenso zum Programm 
wie Lebensberatung und Musik. Das 
Musikformat baut auf einen großen 
Anteil zeitgemäßer christlicher Musik 
und wird mit Titeln aus dem 
aktuellen Pop-Bereich ergänzt. 
Carmen Fenk soll die erste europäi-
sche Hitparade mit Christian Con-
temporary Music moderieren. 
Der Radiosender finanziert sich nicht 
nur über Spenden, sondern auch 
aus Sponsoring und Werbung. Der 
Werbeanteil soll noch gesteigert 
werden, doch sollen Sonn- und Fei-
ertage werbefrei bleiben. 
ERF Schweiz produziert bereits Ra-
dio- und Fernsehsendungen für Lo-
kalradios und die SRG. Mit der Part-
nerorganisation Alphavision ist das 
Medienunternehmen für das „Fen-
ster zum Sonntag“ auf SF 2 verant-
wortlich. Für die achtköpfige Redak-
tion des Life Channel wurden vier 
Mitarbeitende zusätzlich angestellt, 
die bereits Erfahrungen von anderen 
Radiosendern mitbringen. 
Am 10. Dezember 2004 erteilte der 
Bundesrat ein Senderecht bis No-
vember 2014. Für den ERF Schweiz 
ist das christliche 24-Stunden-Radio 
in Internet und Kabel eine Durch-
gangsstation, denn schon lange be-
müht man sich um terrestrische Sen-
derechte.  

QUELLEN  
 
in der Regel nachrecherchierte bzw. 
ergänzte Pressemitteilungen und In-
ternetseiten der jeweiligen Radiosta-
tionen 
AdG  Alokesh Gupta 
APD  Adventistischer Pressedienst 
ERF  Evangeliums-Rundfunk 
FEB  Far East Broadcasting Com-

pany 
HjB   Dr. Hansjörg Biener 
LRü  Lothar Rühl 
MAh  Martin Ahnert 
MN   Media Network von Radio 

Netherlands 
MNN  Mission Network News 
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Obs   Observer (DX-Team von Ra-
dio Bulgarien) 

RN  Radio Newsletter von Liam 
Gough 

RV   Nachrichten von Radio Vati-
kan 

TAk  Takahito Akabayashi 
TWR  Trans World Radio 
VK  Vashek Korinek 
WB   Wolfgang Büschel 

ADRESSENVERZEICHNIS 
  
Australien 
The Voice of the Great Southland, 

P. O. Box 691, Melbourne 3001, 
Australia, www.hcjb.org, english @ 
hcjb.org.au 

Voice International Limited, 
Broadcasting Centre, Killick Street, 
Kunda Park, QLD 4556, Australia, 
www.voice.com.au  

 Stuart Cranney, Network News 
Manager CVC, P. O. Box 6361, 
Maroochy 4558 QLD, Australia, + 
61-7-5477-Tel 1555 / Fax 1727, 
stuartcranney@cvc.tv 

 
Costa Rica 
TIFC Faro del Caribe, Apdo.: 2710-

1000, San José, Costa Rica, 
www.farodelcaribe.org 

 
Deutschland (Hessen) 
ERF Deutschland, Pf. 1444, DE-

35573 Wetzlar, www.erf.de 
Stimme der Hoffnung, Am 

Elfengrund 66, DE-64297 
Darmstadt, Deutschland, 06151-T 
95 44-65, Fax 53 933-65, 
www.stimme-der-hoffnung.de, 
dxer@stimme-der-hoffnung.de 

 
Deutschland (Nordrhein-Westfalen) 
EWTN-TV, An der Nesselburg 4, 

53179 Bonn, T 0228/934941-60, 
www.ewtn.de 

T-Systems International Media & 
Broadcast, Bastionstr. 11 - 19, 
52428 Jülich, www.t-systems-
mediabroadcast.de/coremedia/gen
erator/www.t-systems-
mediabroadcast.com/en/Home/Sol
utions/DistributionNetworks/id=474
00.html 

 
Ecuador 
Radio HCJB Quito, Casilla 17-17-

691, Quito, Ecuador, 
www.hcjb.org.ec 

 
Niederlande 
Nederlandse Moslim Omroep, P. 

O. B. 418, NL-1200 AK Hilversum, 
Niederlande, Tel.: 00 31 35 6 252 
921, Fax: 00 31 35 6 281 240, 
www.omroep.nl/nmo 

 
Nigeria: 
Dove Media (The Redeemed 

Christian Church of God 
Headquarters), 1-5 Redemption 
Way, Ebute-Metta, Lagos State, 
Nigeria, www.rccg.org - 
hq@rccg.org 

 RCCG Internet Project, P. O. Box 
710874, Houston, TX 77271-0874 / 
4307 Hwy 90A Stafford TX 77477 

 
Palau 
T8BZ High Adventure Ministries, 

P.O.Box 66, Koror PW 96940, 
Republic of Palau 

 
Schweiz 
Evangeliums-Rundfunk, 

Witzbergstrasse 23, CH-8330 
Pfäffikon ZH, Tel. 01 / 953 35 Tel. 
35, Fax 01, www.erf.ch, 
info@erf.ch 

 
Südafrika 
Trans World Radio South Africa, 

TWR-Satellite Radio, P. O. Box 
4232, Kempton Park, 
Johannesburg, 1620, South Africa, 
+27 11 974- T 2885, Fax 9960, 
info@twraro.org.za 

 
Tansania 
Redio Sauti ya Injili, P.O.Box 777, 

Moshi, Tanzania, 
www.sautiyainjili.org 

 
USA (Alabama) 
Eternal Word Television Network 
WEWN Catholic Radio Service, P. 

O. Box 100234, Birmingham, 
Alabama 35210, USA, 
www.ewtn.com/wewn 

 
USA (Colorado) 
HCJB World Radio, P. O. Box 

39800, Colorado Springs, 
Colorado 80949-9800, USA, 
www.hcjb.org 

 
USA (Indiana) 

LeSEA-Broadcasting, 61300 
Ironwood Road, South Bend, 
Indiana 46614, www.whr.org 

 
USA (Maryland) 
Adventist World Radio, 12501 Old 

Columbia Pike, Silver Spring, 
Maryland 20904, United States of 
America; 1-301-680-Tel 6304 / Fax 
-6303; www.awr.org - 
letters@awr.org 

 
USA (Michigan) 
Martien Timmer, Director 3xM USA, 

One Riverfront Plaza, 55 Campau 
NW, Grand Rapids, MI 49503-
2616, USA 

 
USA (North Carolina) 
Trans World Radio, Box 8700 Cary, 

North Carolina 27512, USA, 
www.gospelcom.net/twr/ 

 
USA (Pennsylvania) 
WINB Red Lion, P. O. Box 88, Red 

Lion, Pennsylvania 17356, USA, 
www.winb.com 

 
USA (South Carolina) 
R.G. Stair, Box 691, Walterboro, 

South Carolina 29488, USA; 
www.overcomerministry.com 

 
USA (Tennesse) 
WWCR Nashville, 1300 WWCR 

Ave., Nashville, Tennessee 37218, 
USA, www.wwcr.org 

 
Vatikan 
Radio Vatikan, IT-00120 Citta del 

Vaticano, Vatikan, 0039-6-6988 T 
4101, -Fax 3844, 
www.vaticanradio.org bzw. 
www.radiovatikan.de (in Deutsch), 
deutsch@vatiradio.va 

 
Vereinigtes Königreich 
Adventist World Radio - Europe, 

Region Director: Bert Smit, 1 
Millbank Court, Millbank Way, 
Bracknell, Berkshire, RG12 1RP, 
United Kingdom, Tel: 44-1344-401-
Tel 401 / Fax:-419, 
europe@awr.org 

Christian Vision, Post Office Box 
3040, West Bromwich, West 
Midlands B70 0EJ, United 
Kingdom 

 


